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1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

1.1  Produkt

      Handelsname:       LOS 385 Karosserie-Kleberleber

      Technischer Name:  Karosserie-Kleber
      Chemischer Name:                            

1.2  Firma

      Hersteller/Lieferant:    EURO-LOCK GmbH

      Straße/Postfach:         Flöz-Zollverein-Str. 5

      PLZ/Ort:                 D 59368 Werne

      Telefon:                 +49(0)2593/958870 

      Telefax:                 +49(0)2593/9588729

      Internet:                www.euro-lock.de

      E-Mail:                  b.grehl@euro-lock.de 

      Notfallauskunft:         Notfallnummer:+49(0)2593/958870

                               Montag bis Donnerstag v. 8.00 Uhr b.17.00 Uhr 

                               Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

2.  Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Bezeichnung der Zubereitung

Chemische Bezeichnung
CAS-Nr   
EEC-No
    Klasse
     Gewicht%

METHYL METHACRYLATE
80-62-6
607-0035-00-6   F;R11 
     60-80







                Xi;R36/37/38







                R 43

3.  Mögliche Gefahren

Wichtigste Gefahren:

Leichtentzündlich; Reizt die Augen, haut und schleimhaut-

reizend.

Spezifische Gefahren:

Einatmen hoher Dampfkonzentrationen kann zu ZNS-Depression

und Narkose führen, Sensibilisierung durch Hautkontakt

möglich.

4.  Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise:

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden, Dämpfe und

Sprühnebel nicht einatmen.

Einatmen:

An die frische Luft bringen. Nach schwerwiegender 

Einwirkung Arzt hinzuziehen.

Hautkontakt:

Anhaftendes Material sofort entfernen. Sofort mit Seife und

viel Wasser abwaschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt

Benachrichtigen.

Augenkontakt:

Mindestens 15 Minuten mit viel Wasser ausspülen und Arzt

konsultieren.

Verschlucken:

Kein Erbrechen herbeiführen. Viel Wasser trinken. Sofort einen

Arzt hinzuziehen.
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5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel:

Sprühwasser, Schaum, Kohlendioxid (CO2), Trockenlöschmittel

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:

Keinen Wasservollstrahl verwenden, um eine Zerstreuung und

Ausbreitung des Feuers zu unterdrücken.

Besondere Gefährdungen:

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Rückzündung auf

große Entfernung möglich. Polymerisation kann eintreten.

Polymerisation verläuft sehr exotherm und kann durch

Wärmeentwicklung zur thermischen Zersetzung und/oder zum

Zerbersten der Behälter führen.

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:

Container/Tanks mit Wassersprühstrahl kühlen.

Bei großflächigen Bränden soll man das Feuer ausbrennen

lassen, wenn es die Gegebenheiten gestatten, um die

Kontamination der Umgebung durch Löschwasser zu vermeiden.

Im Brandfall umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

Besondere Löschhinweise:

Übliche Maßnahmen bei Bränden mit Chemikalien.
6.  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

     Personenbezogene Vorsichstmaßnahmen:

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Persönliche Schutzkleidung verwenden. Für angemessene

Lüftung sorgen. Alle Zündquellen entfernen.

Umweltschutzmaßnahmen:

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Nicht in die

Kanalisation gelangen lassen.

Verfahren zur Reinigung:

Eindämmen, Aufkratzen. Mit inertem Aufsaugmittel aufnehmen.

7.  Handhabung und Lagerung

     Handhabung:

Nur in Räumen mit geeigneter Absaugvorrichtung verwenden.

Um die Entzündung der Dämpfe durch elektrostatische Ent-

ladungen zu vermeiden, müssen alle Metallteile der 

benutzten Geräte geerdet werden. Nicht rauchen.

Lagerung:

Behälter dicht verschlossen an einem kühlen, gut belüfteten

Ort aufbewahren.
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8.  Expositionsbegrenzung und persönliche      

    Schutzausrüstung

Chemische Bezeichnung
Maximale Arbeitsplatzkonzentrationen






(British COSHH-EH40):

METHYL METHACRYLATE

50ppm

Technische Schutzmaßnahmen:

Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.

Atemschutz:

Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.
Handschutz:
Lösemittelbeständige Handschuhe

Augenschutz:
Schutzbrille, Korbbrille

Körperschutz:
Wenn notwendig tragen.

Hygienemaßnahmen:

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes

waschen. Regelmäßige Reinigung der Geräte, des Arbeitsbereiches

und Bekleidung.

9.  Physikalische und Chemische Eigenschaften

      Form                            : viskose Flüssigkeit

      Farbe                           : gelb

      Geruch                          : beißend

      Siedepunkt/Siedebereich         : 101°C

      Flammpunkt                      : 10.6°C

      Dampfdruck (bei 20°C)           : 28 mm Hg

      Relative Dichte (20°C)          : 0.92-1.05          

      PH-Wert (20°C)                  : 8,5(50 g/l H2O)           

      Untere Explosionsgrenze         : 2.0vol.%

      Obere Explosionsgrenze          : 12.5vol.%

      Entzündlichkeit (fest/gasförmig): flüssig

10. Stabilität und Reaktionsfähigkeit

Stabilität:

Stabil, Polymerisation kann eintreten.

Zu vermeidende Bedingungen:

Beim Erhitzen können entzündliche Dämpfe frei werden.

Zu vermeidende Stoffe:

Oxidationsmittel

Gefährliche Zersetzungsprodukte:

Kohlenstoffoxide, NOx, Cyanide.
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11. Angaben zur Toxikologie

Akute Toxizität:
Einatmen hoher Dampfkonzentrationen kann zu Effekten führen

wie Blut im Urin, Schädigungen Zentralnervensystem, Lungen,

Langzeittoxizität:
Methylmethacrylate Monomer:

LD50/oral Ratte=7872mg/kg

LD50/dermal Kaninchen=>5,000mg/kg

LC50/inhalativ/ 4h/Ratte=7093ppm.

Längere oder wiederholte Exposition kann Leber, Nieren,

Lungen, Nerven und Erbanlagen schädigen.

Lokale Effekte:
Dermatitis


Sensibilisierung:


Wiederholter oder fortgesetzter Hautkontakt kann bei

 
empfindlichen Personen zu allergischen Reaktionen führen.

12. Angaben zur Ökologie

Mobilität:

Bioakkumulation, Gewässer nicht verunreinigen.

Persistenz und Abbaubarkeit:

Methylmethacrylat Monomer:

Biochemischer Sauerstoffbedarf innerhalb 5 Tagen 

(BSB5)=14 g/g-0,9 g/g.

Sonstige Angaben:

Formuliertes Produkt - Entfällt

13. Hinweise zur Entsorgung

Ungebrauchtes Produkt:

Reste von unbelichtetem Material als nicht ausgehärtete

Kunststoffabfälle entsorgen. In Übereinstimmung mit den

örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen.

Ungereinigte Verpackungen:

In Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen

gesetzlichen Bestimmungen.

EWC-Nr.
08 04 99
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14. Transportvorschriften


Proper shipping name:

Adhesives.

     ADR/RID 

     UN-Nr.




: 1133

Klasse




: 3

     Ziffer/Buchstabe


: 5(b)

     IMO   

     Klasse




: 3.2

IMDG Seite  



: 3174

     EmS





: 3-05

     Proper shipping name

: Adhesives

MFAG





: 330

ICAO

Klasse




: 3.2

UN/ID-Nr.




: 1133

Proper shipping name

: Adhesives

15. Vorschriften

Die Zubereitung ist nach der Europäischen Richtlinie für 

gefährliche Zubereitungen 93/21/EG eingestuft worden.

Enthält: 
Methyl Methacrylate

Symbole:
F-                   Xi-Reizend




Leichtentzündlich

R-Sätze:

R43

: Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.

R36/37/38
: Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.

S-Sätze:

S  2

: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

S  9

: Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren.

S16

: Von Zündquellen fernhalten – nicht rauchen.

S29

: Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

S33

: Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen

  

  treffen.

16. Sonstige Angaben

Empfohlener Anwendungsbereich: Adhesives.

Nutzungseinschränkungen:

Bei Mischungen die Kennzeichnungsschilder und Sicherheits-

datenblätter aller Komponenten beachten. Alle Metallteile der

Misch-und Verarbeitungsmaschinen müssen geerdet sein.

   
Mit den vorstehenden Angaben, die dem heutigen Stand unserer

     Kenntnisse und Erfahrungen entsprechen, wollen wir unser 

     Produkt im Hinblick auf etwaige Sicherheitserfordernisse

     beschreiben, verbinden damit jedoch keine Gewährleistung

     oder Zusicherung von Eigenschaften.

